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Addierer
Die Rechenregeln für die Addition von zwei einstelligen Dualzahlen 
(die Addition zweier Bits) lassen sich in einer Wahrheitstabelle wie 
nebenstehend darstellen.
Es ergibt sich eine Schaltung mit zwei Eingängen (Bit A und Bit B) 
und zwei Ausgängen (Summenausgang  und Übertragausgang Ü).
Die Funktionsgleichungen in der DNF lauten:

 = ______________________________________ und

Ü = ______________________________________
Hieraus ergeben sich bei näherer Betrachtung folgende Schal-
tungen:

Man nennt solch eine Schaltung _______________________.

Hierfür gibt es ein festgelegtes Schaltzeichen

Diese Schaltung hat den Nachteil, dass lediglich 
zwei einzelne Binärstellen addiert werden können. Um mehrstel-
lige Binärzahlen addieren zu können, muss auf der Eingangssei-
te ein eventuell vorhandener Übertrag aus der vorherherigen 
Stelle berücksichtigt werden.
Es ist also ein weiteres Eingangssignal erforderlich, der Über-
tragseingang Üe.
Hierdurch ergibt sich die nebenstehende Wahrheitstabelle.
Auch für diese Wahrheitstabelle lässt sich nun die Funktionsglei-
chung für den Summenausgang  und den Übertragausgang Üa 

bestimmen. "Findige" Leute haben festgestellt, dass man die zu-
gehörige Schaltung aus folgenden Komponenten aufbauen 
kann:
___________________________________________________

Eine solche Schaltung nennt man
_________________________________

Durch die Serienschaltung von n Volladdierern lassen 
sich nun Rechenwerke für n Bit erzeugen.

© Uwe Homm Version vom 23. Februar 2009 D:\Schule\Lehrgang_Neu\Einführung IT-Systeme 11BG-FO\Skript\12 Addierer.odt

BitA Bit B  Ü
0 0
0 1

1 0
1 1

B      A

Üe Bit 
A

Bit 
B

 Üa

0 0 0

0 0 1
0 1 0

0 1 1
1 0 0

1 0 1
1 1 0

1 1 1


